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Erbitterte Gtraßenkämpfe um Bourlon und Fontaine

Friedensmanifeſt des ruſſiſchen Ober Amtlicher Bericht der Heeresleitung
befehlshabers

Petersburg 27 Novbr Reuter Der maximaliſtiſche
Oberbefehlshaber Krylenko iſt an die Front äbgegangen
aachdem er an Armee und Flotte ein Friedensmanifeſt er
laſſen hatte Die Maximaliſten melden die Verhaftung des
Generals Ryabſew des früheren Kommandeurs im Mos
kauer Militärbezirk der den Verſuch machte als Bauer ver
kleidet zu entkommen

Petersburg 27 Novbr Reuter Trotzki hat an den
engliſchen Votſchafter Buchanan das ſchriftliche Erſuchen ge
richtet zwei in England internierte ruſſiſche Untertanen frer
zulaſſen und deutete Gegenmaßregeln gegen Eng
änder in Rußland an

Das Waffenftillſtandsangebot der Bolſchewiſten

T U BVerlin 27 Nov Bisher iſt von ruſſiſcher Seite
ein Waffenſtillſtandsangebot weder in Wien noch in Berlin
eingetroffen Zwiſchen Lenin und der von der Entente unter
ſtützten Kriegspartei hat ſich ein Kampf um die Macht ent
wickelt der wie in politiſchen Kreiſen geſagt wird erſt aus
gekämpft werden muß bevor die ruſſiſche Regierung daran
denken kann ihre Friedensabſichten durchzuſetzen

Trotzkis Note ſoll nicht beantwortet werden
Kaleöins Pläne

Amſterdam 27 Nov Ein hieſiges Blatt meldet Times
en von maßgebender Seite in Petersburg daß in einer
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inſtitut kritiſterten verſchiedene Redner Lenin und Trotzki
lebhaft Großfürſt Michael iſt im Smolni Jnſtitut in
kerniert Der frühere Gehilfe des Kriegsminiſters Sawin
kow erhielt Hausarreſt Wie verlautet zieht Kaledin
große Truppenmaſſen im Don Tale zuſammen die durch von
der Front genommene Truppen verſtärkt werden

Die ruſſiſche Gefahr für Schweden
Sctockholm 26 Nov Die heute früh von Dagens Ny
geter aus der Prawda mitgeteilten Dokumente nach denen
Frankreich Rußland unbegrenzte Rechte in bezug auf dieWeſtgrenze des ruſſiſchen Reiche zugeſtand und Rußland

von Frankreich deſſen Zuſtimmung dafür forderte daß die
Servitut über die Alandsinſeln nach dem Kriege auf
zehoben werden ſolle erwecken hier das größte Aufſehen
Aftonbladet bemerkt aus den Schriftſtücken gehe hervor

daß die ruſſiſche Gefahr für Schweden tatſächlich beſtanden
habe Allehanda findet man ſehe jetzt klar wie rückſichts
los die Ententemächte auch Schwedenins Verderben
ſt ür zen wollten während ſie zu gleicher Zeit einigen poli
tſchen Parteimännern innerhalb Schwedens ſchmeichelten
um auf dieſe Weiſe eine innere Zerſplitterung hervorzu
rufen Jm jetzigen Augenblick werden noch immer gegen
Schweden Großmachtpläne von kaum geringerer Gefährlich
keit geſponnen wir meinen hiermit die Abſicht Schweden
dazu zu bringen daß es gutwillig den größten Teil ſeinerunerſetzlichen Handelsſiette der Entente über
läßt Das gleiche Blatt teilt mit daß bevollmächtigte
Vertreter aller Gemeinden auf Aland ſeit einiger Zeit eine
Abordnung ernannt hätten um der ſchwediſchen Regierung
und der Volksvertretung zur Kenntnis zu bringen daß auf
Grund beſonderer Urſachen die Bevölkerung der Alands
inſeln lebhaft die Vereinigung ihrer Jnſeln mit Schweden
wünſche Allehanda tritt warm für dieſen Plan ein

Gründung einer neuen ruſſiſchen Parteiorganiſation

Veſchleunigung der Friedensverhand
lungen

Amſterdam 27 Nov Ein hieſiges Blatt erfährt aus
Petersburg vom 25 Nov Der Kongreß der Städtevertreter
und der Semſtwos beſchloß eine neue demokratiſche Partei
organiſation mit folgendem Programm zu gründen

1 Proteſt gegen die Aneignung der Macht durch die
Maximaliſten

2 die konſtikuterende Verſammlung wird als die einzige
Machtquelle angeſehen

3 Herſtellung aller Freiheit
4 Uebertragung des Grund und Bodens an die Agrar

komitees

5 Beſchlennigung der Friebensverhaud
lun gen

Bis zur Bildung eines neuen Kabinetts ſoll jede Re
gierungsgewalt in Händen der Städtevertreter und der
Semſtwos ruhen

e ordweſtlich von Tahure ließ der Franzoſe bei einer
Auf dem öſtlichen Maasufer war die Artillerietätigkeit

Kanal wurden durch eines unſerer Unterſeeboote wiederum

Siegreiche Abwehr

WTB Großes Hauptquartier 28 November
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronpring Rupprecht
Jn Flandern war das Artilleriefeuer zwiſchen dem

Houthoulſter Wald und Zandvoorde von mittag an lebhaft
z Pasſchendaele ſchwoll es am Abend zu größter Heftig
eit an

Zu beiden Seiten der Scarpe erhöhte Gefechtstätigkeit
Auf dem Schlachtfelde bei Cambrai leitete ſcharfer

Feuerkampf mit Tagesansruch die Angriffe ein die der Eng
länder mit friſch eingeſetzten Diviſionen gegen BVourlon Fon
taine und unſere anſchließenden Stellungen richtete
Weſtlich von Bourlon brachen ſeine Angriffswellen und

die ihnen voranfahrenden Panzerwagen in unſerem Feuer
zuſammen

Zwiſchen Bourlon und Fontaine drang der Feind nach
mehrmaligem vergeblichem Anſturm in unſere Abwehrzone
re Bourlon und Fontaine gingen vorübergehend ver
oren

Die durch den erbitterten Häuſerkampf ſtark gelichteten
engliſchen Verbände traf der Gegenſtoß unſerer Jnfankterie
Umfaſſend eingeſetzt und ſchneidig geführt nahm ſie die
Dörfer im glänzenden Anſturm wieder und warf den Feind
in den Wald von Bourlon zurück Mehr als 200 Gefangene
und zahlreiche Maſchinengewehre blieben in unſerer Hand

Das ſtarke Feuer ließ bei Eintritt der Dunkelheit nach
örtliche Jnfanteriekämpfe dauerten bis in die Nacht hinein
fort

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz

am Vormittag geſteigert das Feuer flaute von Mittag an
zu mäßigem Störungsfeuer ab

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Nordöſtlich von Nomenn ſtießen ſtarke franzöſiſche Ab

teilungen gegen unſere Linien vor ſie wurden im Nahkampfe
abgewieſen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
mazedoniſche Front

keine größeren Kampfhandlungen

Jtalieniſche Front
Nichts Neues
Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Keue Bootserfolge
T V Berlin 27 Nov Amtlich Jm Engliſchen

und

12 500 BruttoRegiſterTonnen
verſenkt Unter den verſenkten Schiffen befanden ſich ein
großer bewaffneter engliſcher Dampfer von über 5000
Tonnen

Der Chef des Admiralſtabs der Marine

Schlechte Mannſchafts verhältniſſe auf den
feindlichen Schiffen

T U Berlin 27 Ropbr r nBeweiſe für die ſchlechten Mannſchaftsverhält
niſſe auf den feindlichen Handelsſchiffen liefert der Bericht
des Kommandanten eines unſerer vor wenigen Tagen von
erfolgreicher Fernfahrt zurückgekehrten Unterſeebootes Da
nach wurde vor einigen im ſüd weſtlichen Teile des
Sperrgebiets um England ein mit Kaffee und Bohnen be
ladener nach Frankreich beſtimmter braſilianiſcher Dampfer
torpediert deſſen Beſatzung 48 Mann ſtark hauptſächlich aus
Negern und Mulalten beſtand Sie verließen in
größter Haſt das ſinkende Schiff in drei Vooten ohne ſich
Zeit zu nehmen die Maſchine vorher zu ſtoppen Trotzdem
das Hinterteil des Dampfers bereits von der See überſpült
war lief er doch noch mit ziemlicher Geſchwindigkeit auf
geradem Kurſe weiter Das Unterſeeboot fuhr hinter ihm
her und brachte ihn durch einige Granaten vollends zum
Sinken Wenige Tage darauf wurde ein amerikaniſcherDampfer verſenkt veſſen Mannſchaft ebenfalls zum größten

Teile aus Negern beſtand Der Kapitän gab übrigens
an daß jetzt in Amerika jedem Schiffsführer das Be
fähigungszeugnis en n wird wenn er ſich weigert durch
da S e ſte Tkeitete das A Veot umer der fran
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Das Totenglöcklein
Die Enthüllungen der Prawda

er Die Petersburger Zeitung Prawda iſt fetzt das
intereſſanteſte Blatt der Zeitgeſchichte Es bringt nicht nur
täglich eine Liſte derjenigen Städte in denen die Bolſche
wiſten das Heft in die Hand bekommen man kann alſo
den Fortſchritt der Revolution wie eine Offenſive auf der
Kriegskarte ableſen ſondern es liefert auch getreulich in
Fortſetzungen die Geheimdokumente der Ententeverrräge
Zwar ſind es vorerſt nur inhaltliche Auszüge den urkund
lichen Wortlaut will der Volkskommiſſar für auswärtige
Angelegenheiten Trotzki in ſeinem angekündigten Gelbbuche
herausgeben Aber was bisher aus der Prawda zu leſen
wor wurde von ſeiten der Entente nicht beſtritten ſcheint
alſo vollauf ſeine Richtigkeit zu haben Auch die Wirkung
der Enthüllungen ſpricht für die volle Richtigkeit Die
Ententeſtaaten hatten gedroht im Falle der Veröffentlichung
der maßgebenden diplomatiſchen Aktenſtücke ſofort ihre Ge
ſandten aus Petersburg abzuberufen Das iſt nun geſchehen
Die Herren Botſchafter denen der vulkaniſche Boden der
Leninſchen Bewegung ſchon lange zu heiß war haben ihre
Sonderwagen beſtiegen Sie ſind allerdings noch nicht alle
glücklich zu Hauſe angelangt Aber Krieg und Revolution
bringen eben allerlei Verkehrsſchwierigkeiten mit ſich Um
keinen Zweifel an ihrem Verhältniſſe zu der Maxtmaliſten
regierung zu laſſen haben ſich die Ententekabinette in einem
Aufrufe an das ruſſiſche Volk an welches über das
Waffenſtillſtandsangebot beſchwert das eine Verletzung des

Londoner Vertrags bedeute Frankreich erließ eine beſondere
Verwahrung gegen den Bruch des franzöſiſch ruſſiſchen Bünd
niſſes Beide Erklärungen werden dem ruſſiſchen Volke
vorläufig unbekannt bleiben Denn die Bolſchewiki beſitzen
fa den amtlichen Telegraphen und haben von den Abſchieds
briefen der früheren Verbündeten abſichtlich und ausdrücklich
keine Kenntnis genommen Damit iſt aber die Wirkung der
Prawda Enthüllungen nicht erſchöpft Das Ringen der

Entente um die Liebe Rußlands geht weiter Und da
jede Gegenliebe fehlt ſtellen ſich Drohung und Erpreſſung
ein Die Verbandsvertreter haben ſich an den von Trotzki
abgeſetzten Höchſtkommandierenden Duchonin herangemacht
um durch ſeinen Mund zu den ruſſiſchen Truppen zu ſprechen
und ſie zur Fortſetzung des Kriegszuſtandes zu veranlaſſen
Insbeſondere droht Amerika mit Einſtellung aller Trans
porte Dieſer ungeheuerliche Verſuch unmittelbarer Ein
miſchung Gängelung und Züchtigung iſt an der Petersburger
Revolutionsregierung prompt und nicht ungeſchickt heant
wortet worden Trotzki nimmt den hingeworfenen Fehde
handſchuh auf Er geißelt die hinterhältigen Anſchläge der
Entente die den ruſſiſchen Bürgerkrieg nur verlängern und
ausnutzen wolle und malt zornentbrannt das Bild ernes
Rußlands das nicht willens ſei ſich der Knute der ver
bündeten Jmperialiſten zu fügen Damit iſt eigentlich ſchon
alles Weſentliche geſagt Der Bruch iſt vollzogen Bleiben
die Maximaliſten in der Macht oder gelingt es ihnen ihre
Friedenspolitik in einem Koalitionskabinett geſichert unter
zubringen ſo werden London und Paris alle Hoſfnung fahren
laſſen müſſen Beſonders gut ſcheint man in Waſhington
unterrichtet zu ſein Dort iſt man mit Rußland ſchon ganz
fertig Bachmetjew der bisherige ruſſiſche Botſchafter iſt
zurückgetreten und gewiſſe Autoritäten in der Umgebung
Wilſons erklären ſſchüttelnd es werde künftig außer
ordentlich en ſein Rußland als neutralen
Staat zu behandeln Natürlich ſoll das auch wieder eine
Drohung ſein Aber es verrät doch auch viel Weitblick
jedenfalls eine klarere Auffaſſung als man ſich bis jetzt im
europäiſchen Lager des Vielverbandes gebildet hat Jn
Waſhington ſieht man offenbar bereits ein daß durch die
Enthüllungen der Prawda die ganze bisherige Kriegs
zielpolitik der Entente zuſammengebrochen iſt Alle Schliche
und Ränke find entlarrt der Geheimvertrag über Konſtan
tinopel den der deutſche Reichskanzler Dr Michaelis in
dieſem Sommer der Preſſe andeutete die Bindung Ruß
lands an die elſaß lothringiſche Frage dazu ganz neu die
Neutraliſierung des bewaldeten linken Rheinufers wofür
man wiederum den Ruſſen die Ruſſifizierung der Aalands
inſeln nach dem Kriege und beliebige Gebietsausdehnung
auf Deutſchlands und Oeſterreichs Koſten in HGeheim
telegrammen zuſagte und was der blutigen Kriegsſcherze
mehr ſind Alles das wird nicht nur den verführten Völkern
innerhalb der Entente die Augen über die Stümper und
Freveldiplomatie ihrer Kabinette öffnen ſondern auch in
den noch neutralen Ländern was V Herr Branting
der Ententefreund der Aalands Er e 2 einengrundſtürzenden J des Urteils herbeiführer Wie

die Dinge in Rußl weitergehen mögen die Ent
ungen der Prawda läuten der Ententepolitik das

öcklein n dieſem Schlage wird ſich die Geheim
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Stockholm 27 Nov Von den durch die be

Regierung veröffentlichten Geheimdokumenten ſeien die fol
genden mitgeteilt

An erſter Stelle wird in der Prawda ein Aktenſtück
nitgeteilt das im Blatte die Ueberſchrift trägt

Uebereinkommen betr Konſtantinopel und den Sund

Erne Am 19 Februar 4 März 1915 über
zab der Außenminiſter den franzöſiſchen und engliſchen Bot
ſchaften ein Memorandum in welchem als wünſchenswertes
Ziel ausgefprochen wurde daß als Ergebnis des gegen
wärtigen Krieges folgende Territorien Rußland über
aſſen werden möchten

Die Stadt Konſtantinopel die weſtlichen Küſten des
Bosporus bis zum Samrata Fluß und einem ſpäter näher
zu beſtimmenden Punkte am Jsmid Sund die Jnſeln im
Marmara Meere und die Jnſeln Jmbros und Tenedos
Frankreichs und Englands Sonderprivilegien innerhalb der
angebenen Territorien ſollen unangetaſtet bleiben Sowohl
Frankreichs wie Englands Regierung gaben ihre Bereit
willigkeit zu erkennen unſere als wünſchenswert bezeichneten
diele gutzuheißen unter der Vorausſetzung daß der Krieg
lücklich endete und andererſeits einer ganzen Reihe fran
ſiſcher und engliſcher Forderungen entgegengekommen
verde die ſich teils auf Gebiete des osmaniſchen Reichs teils
zuf andere Gebiete bezogen

Dieſe Forderungen waren ſoweit ſie der Türkei galten
olgende Konſtantinopel wird als ein Frethafen anerkannt
zur Tranſitierung von Waren welche weder von Rußland
ommen noch nach Rußland gehen und Handelsſchiffe ſollten
freie Durchfahrt durch den Sund haben England
und Frankreich ſollten in der aſiatiſchen Türkei Rechte zu
erkannt werden welche durch ein Sonderübereinkommen
zwiſchen Frankreich England und Rußland genau fixiert
werden ſollten Die heiligen Stätten der Mo
hommedaner und Arabien ſollten einem unab
hängigen mohammedaniſchen Reiche unter
ſte IIt werden Die durch das engliſch ruſſiſche Ueberein
kommen vom Jahre 1907 neutraliſierte Zone in Perſien ſollte
als zu Englands Jntereſſenſphäre gehörig anerkannt werden

Die ruſſiſche Regierung die im Prinzipe anerkannte daß
dieſen Forderungen entgegengekommen werden müſſe machte
rleichwohl einige Vorbehalte Jn der Formulierung
unſerer Wünſche betreffend die heiligen Stätten der Mo
hammedaner müßte unmittelbar klargeſtellt werden ob dieſe
Stätten unter türkiſcher Oberhoheit verbleiben und der
Sultan weiter das Kalifat behalten ſollte oder ob man
einige neue nnabhängige Reiche gründen ſollte Nach
unſerer Meinung wäre es wünſchenswert daß das Kalifat
von der Türkei getrennt würde Auf alle Fälle müßten die
Wallfahrten nach den heiligen Stätten frei bleiben Ruß
land geht darauf ein die neutrale Zone in Perſien als unter
Englands Jntereſſenſphäre gehörend anzuerkennen hält
gleichwohl den Vorbehalt für angebracht daß die Gebiete
der Städte Jſpahan und Jesda Rußland zugeſichert werden
und daß der Teil der neutralen Zone welcher wie ein Keil
zwiſchen die ruſſiſche und afghaniſche Grenze eingeſchoben iſt
und ſich Rußlands Grenze bei Sulgafar nähert der ruſſiſchen
Jntereſſenſohäre zugewieſen wird Die ruſſiſche Regierung
hält es für wünſchenswert daß außerdem gleichzeitig Ent
ſcheidung getroffen wird betreffend das an Rußland gren
zende nördliche Afghaniſtan in der Richtung der von der Re
gierung bei den Verhandlungen des Jahres 1914 ausge
ſprochenen Wünſche Nach Eintritt Jtaliens in die Reihe
der kriegführenden Mächte wurden unſere als wünſchens
wert bezeichneten Ziele auch der italieniſchen Regierung mit
geteilt welche ihre Einwilligung ausſprach unter der Vor
gusſetzung daß der Krieg mit Sieg endete daß Jtaliens
Wünſche im allgemeinen und im Oſten im beſonderen Ent
gegenkommen fänden und daß wir in den uns zufallenden
Gebieten Jtalten dieſelben Rechte zuerkennten wie Frank
reich und England

Geheimtelegramm an den Botſchafter in Paris vom
9 März 1916 Auf der bevorſtehenden Konferenz können Sie
folgende allgemeine Prinzipien zur Richtſchnur nehmen Die
zwiſchen den Bundesgenoſſen während des Krieges einge
gangenen politiſchen Uebereinkommen müſſen unangetaſtet

uſſiſchen Geheimakten
bleiben und dürfen keiner Reviſion unterwo
Dies gilt unſerem Abkommen mit Frankreich und Englandbetreffend Konſtantinopel den Sund Syrien und
Kleinaſien ſowie dem LondonVertrage mit Jtalien Alle
Vorſchläge betreffend Feſtlegung der zukünftigen Grenzen
Mitteleuropas ſind zurzeit r m allgemeinenmuß man eingedenk ſein daß wir bereit nd Frankreich
und England volle Freiheit zu laſſen

Deutſchlands Weſtgrenzen zu beſtimmen
da wir darauf rechnen daß die Bundesgenoſſen uns ihrer
ſeits volle Freiheit laſſen unſere Grenzen gegen Deutſchland
und Oeſterreich zu beſtimmen Notwendig iſt es vor allem
zu fordern daß die pol niſche Frage von den Gegen
ſtänden der internationalen Verhandlungen ausgenommen
und alle Verſuche Polens Zukunft unter die Garantien
kontrolle der Mächte zu ſtellen verhindert werden Was
die ſkandingviſchen Reiche angeht muß man dahin ſtreben

Schweden
von einem gegen uns feindlichen Auftreten abzuhalten und
ebenſo rechtzeitig an Maßnahmen denken Norwegen 7 auf
unſere Seite zu bringen für den Fall daß es nicht gelingen
ſollte einem Kricge mit Schweden vorzubeugen Ru
mänien ſind bereits alle die politiſchen Vorteile rer
ſprochen worden welche es vermögen können zu den Waffen
zu greifen und deshalb iſt es vollkommen unnötig in dieſer
Richtung neue Lockmittel zu brauchen Die Frage betreffend
Verdrängung der Deutſchen vom chineſiſchen Markte hat ſehr
große Bedeutung aber da die Entſcheidung dieſer Frage ohne
Japans Mitwirkung unmöglich iſt es ratſam die Erörte
rung derſelben bis zur ökonomiſchen Konferenz zu verſchieben
auf der japaniſche Vertreter anweſend ſein werden Dies
ſchließt nicht aus daß ein vorbereitender r
auf diplomatiſchem Wege zwiſchen Frankreich und England
in dieſer Frage wünſchenswert iſt Sſaſonow

Geheimtelegramm an den ruſſiſchen Botſchafter in Paris
Petersburg 30 Januar 1917 Jn allerhöchſter Audienz

hat Herr Doumergue Seiner Majeſtät dem Kaiſer den Wunſch
Frankreichs mitgeteilt ſich der Rückgabe von

Elſaß und Lothringen
nach dem Schluſſe des Kriegs zu verſichern ſowie einer
Sonderſtellung im Tale des Saarfluſſes und es dahin
zu bringen daß die Gebiete weſtlich des Rheins von
Deutſchland los geriſſen und ſo reguliert werden
daß der Rhein in Zukunft ein dauerndes ſtrategiſches Hinder
nis gegen ein deutſches Vordringen bilden möge Doumergue
ſprach die Hoffnung aus Seine kaiſerliche Majeſtät möchte
nicht ablehnen jetzt ſofort ſeine Zuſtimmung zu dieſem Vor
ſchlage auszuſprechen Seine kaiſerliche Majeſtät geruhte
im Prinzipe ſeine Zuſtimmung auszuſprechen und ich er
ſuchte infolgedeſſen daß Doumerque nach Mitteilung mit
ſciner Regierung mir einen Vorſchlag zu einem Ueberein
kommen mitteilen möchte welches auf der Baſis des Noten
wechſels zwiſchen dem franzöſiſchen Botſchafter und mir ge
ſchloſſen werden konnte Jndem wir ſomit den Wünſchen
unſerer Bundesgenoſſen entgegenkommen glaube ich gleich
wohl an einen Geſichtspunkt erinnern zu müſſen welcher von
der kaiſerlichen Regierung im Telegramm vom 24 Februar
1916 Nr 948 dargelegt wurde und nach dem

wir wenn wir Frankreich und England uneingeſchränktes
Recht in der Frage der Feſtſtellung von Deutſchlands weſt
lichon Grenzen zuerkennen darauf rechnen daß die Bundes
genoſſen ihrerſeits uns ein entſprechendes Recht zuerkennen
werden was die Feſtſtellung unſerer Grenzen mit Deutſch
land und Oeſterreich anbelangt

Der bevorſtehende Notenwechſel in der von Doumergue
angeregten Frage gibt uns ſomit Veranlaſſung zu erſuchen
daß die franzöſiſche Regierung uns gleichzeitig ihre Ein
willigung dazu verſichert daß Rußlandin der Frage
der Beſtimmungſeinerzukünftigen Grenzen
im Weſten Handlungsfreiheit erhält Exakte
Angaben in dieſer Frage werden wir zu ſeiner Zeit dem
Pariſer Kabinett mikteilen Des ferneren glauben wir uns
der Einwilligung Frankreichs verſichern zu müſſen daß nach
dem Schluſſe des Krieges die Servitut über die

Aalandsinſeln wird Bitte legenSie die oben e fteliten Geſichtspunkte Briand dar und

telegraphieren Sie über das Ergebnis Pokrowfki
Geheimtelegramm die ichen Vertreter in Paris

London Rom vom 9 Oktober 1917ver franzs engliſche und italieniſche Botſchafter
hatten den eng ausgedrückt gleichzeitig vom Miniſter
präſidenten empfangen zu werden und machten ihm eine
Mitteilung in der hervorgehoben wurde daß die letzten
Ereigniſſe Befürchtungen eingeben betreffend die

Widerſtandskraft Rußlands
und deſſen Fähigkeit den Krieg fortzuſetzen aus dieſem Ane kann die efigemeine Volksmeinung in den verbündeten
Ländern von ihren Regierungen Angaben über die materielle
Hilfe fordern die Rußland gewährt worden iſt Um den
alliierten Regierungen die Möglichkeit zu geben die allge
meine Stimmung zu beruhigen und ihr neue Zuverſicht ein

flögen obliegt es der ruſſiſchen Regierung durch die Tat
ihre Entſchloſſenheit zu zeigen alle Mittel anzuwenden um
die Diſziplin wiederherzuſtellen und der Armee einen wirk
lichen Kriegergeiſt einzuflößen ſowie das regelrechte Funktio
nieren des Regierungsapparats vor und hinter der Front
zu ſichern Der Miniſter hob in ſeiner Antwort an die
drei Botſchafter hervor daß die Jnterimsregierung Maß
nahmen in der Richtung ergreift daß der Schritt der Bot
ſchafter bei der Allgemeinheit nicht eine Auslegung erfahcre
die geeignet wäre Unwillen gegen die Bundesgenoſſen zu
erregen Er wies dabei darauf hin daß die gegenwärtige
ſchwierige Lage Rußlands in bedeutendem Maße mit der
von dem alten Regime übernommenen Erbſchaft zuſammen
hängt deſſen Regierung zurzeit im Auslande eine Unter
ſtützung und ein Vertrauen genoſſen haben die vielleicht
ihren en nicht entſprochen hätte Er lenkte auch die
Aufmerkſamkeit auf

die gefährlichen Folgen welche ein Schwanken der
Bundesgenoſſen in der Frage der Verſehung der Armee
mit ihren Kriegsbedürfniſſen zur Folge haben müßte

dieſe Folgen zergen ſich zwei drei Monate nachdem ein den
artiges Schwanken verſpürt wird Was den Krieg anlangt
ſo hob Kerenſki hervor daß man dieſen in Rußland immer

eine allgemeine nationale Angelegen
heit betrachtet und daß er es deshalb für unnötig halte
die von dem ruſſiſchen Volke gebrachten Opfer beſonders her
vorzuheben Der Jmperialismus der Zentralmächte bildet
die größte Gefahr für Rußland und der Kampf gegen dieſen
Jmperialismus muß im nahen Anſchluß an die Bundes
genoſſen geführt werden Rußland das mehr als andere
vom Kriege gelitten hat kann dieſen nicht beendigen ohne
ſeine territoriale Jntegrität und Unabhängigkeit geſichert zu
haben und wird den Kampf fortſetzen wie auch die inter
nationale Spannung werden möge Was die Maßnahmen
zur Wiederaufrichtung der Kampffähigkeit der Armee an
langt hob der Miniſterpräſident hervor daß dieſe Aufgabe
Gegenſtand der ganzen Aufmerkſamkeit der Regierung bilde
und daß die am gleichen Tage vom Kriegsminiſter und
Außenminiſter an die Front unternommene Reiſe gerade
von der Notwendigkeit ein entſprechendes Programm aus
zuarbeiten hervorgerufen war Zum Schluſſe wies Kerenſki
hinſichtlich der kollektiven Art des Schrittes der Botſchafter
darauf hin daß Rußland immer noch eine Großmacht iſt

Terestſchenko

Frankreichs Foröerungen
Stockholm 27 Nov Nach einem Telegramm der Pe

tersburger Telegraphenagentur ſind die Forderungen
die Frankreich in dem Abkommen über Rußlands An
ſprüche auf Konſtantinopel und die Meerengen ſtellte und
denen Rußland zuſtimmte die folgenden

ElſaßLothringen wird an Frankreich zurückgegeben mit
Ein Mee Eiſen und Kohlengruben Gegenden Die am
linken Rheinufer gelegenen Gebiete müſſen von Deutſch
land getrennt und von jeder Abhängigkeit in politi
ſcher und W Beziehung von Deutſchland befreit
werden Aus dieſen Gebieten foll ein freier neutraler

Theodor Mommſen
Zur 109 Wiederkehr ſeines Geburtstggs am 30 November

Das Jahr 1817 hat uns in Theodor Mommſen und
heinrich von Sybel zwei Großmeiſter und Bahnbrecher der
politiſchen Geſchichtſchreibung geſchenkt die auf neuen

bahnen neuen Zielen entgegenſtrebten Nur zwei Tage
iegen die Geburtstage der beiden Gelehrten auseinander
denen das leidenſchaftliche Temperament und die Subjektivi
tät der Darſtellung einen Zug der Familienähnlichkeit gibt
Daß Mommſen als junger Student in Kiel gedichtet und
mit Theodor Storm und ſeinem Bruder Tycho zuſammen
dem Liederbuche dreier Freunde zum Lichte der Oeffent
lichkeit verholfen hat iſt auch dem Hiſtoriker noch zuſtatten
gekommen Denn der Poet der immer in ihm lebendig blieb
kündet ſich in dem Seherblicke mit dem er das Jnnenweſen
der Dinge und die Unterſtrömungen der Geſchehniſſe er
kannte und in der Meiſterſchaft der pſychologiſchen Analyſe
wie anderſeits der feingeſchliffene Stil und die Formſchön
heit der Darſtellung den Künſtler verraten der ſich an
Goethe gebildet hatte Der vielſeitige Gelehrte hat ſich
indeſſen zeit ſeines Lebens auch als praktiſcher Politiker be
ätigt der die Kraft und Schärfe ſeines Geiſtes den er
Fragen des nationalen Lebens widmete Und als praktiſcher
Politiker war Mommſen vor allen geeignet an der Ver
füngung unſerer Geſchichtſchreibung bedeutungsvollen Anteil
zu nehmen

Die aktive politiſche Tätigkeit befähigte Mommſen ins
beſondere das lebendig Gebliebene in der Flucht der
hiſtoriſchen Erſcheinungen zu erfaſſen und mit z iel
ſicherer Abſichtlichkeit in den Mittelpunkt der hiſtoriſchen
Schilderung zu ſtellen Dieſe Schilderung die in der Kühn
heit der Afrfffaſſung und der Gründlichkeit des Quellen
ſtudiums ein nicht wieder erreichtes Muſter klaſſiſcher Voll
endung darſtellt weiß alle Geiſtesäußerungen der antiken
Welt Sprache Feldmeßkunſt MythologieLiteratur Kunſt Rechteweſen und Wirtſchaftsleben gleicher
weiſe dem Endzwecke der Beurteilung der hiſtoriſchen Eigen
art des römiſchen Volkes dienſtbar zu machen Der Partei

anderſeits freilich auch die Gefahr einer Parteinahme bei
der Wertung der hervorragenden Perſonen der römiſchen
Geſchichte Und in der Tat iſt Mommſens Römiſcher Ge
ſchichte auch der Vorwurf nicht erſpart geblieben daß ſie
in der Uebertragung moderner Begriffe auf altrömiſche Ver
höltniſſe weitergegangen iſt als es der Objektivität der
hiſtoriſchen Darſtellung dienlich war Das gelegentliche
Herauswachſen des Politikers über den Gelehrten kann aber
nicht hindern Mommſens monumentales Hauptwerk als
klaſſiſche Schöpfung anzuſprechen die einzigartig und grund
legend in der Welt geblieben iſt und es unbeſchadet aller
Fortſchritte der neueren Forſchung auch bleiben wird ſchon
aus dem Grunde weil an thr nicht allein der Hiſtoriker
ſondern auch der Archäologe der Altphilologe der Künſtler
und Literaturkenner ſowie der Juriſt der Pſychologe und
der Volkswirt gleichen Anteil haben

Theodor Mommſen erblickte am 30 November 1817 zu
Garding in Schleswig als Sohn eines Predigers das Licht
der Welt Nachdem er in Kiel Rechtswiſſenſchaft und Ge
ſchichte ſtudiert hatte verbrachte er die Jahre von 1844 47
auf Reiſen in Jtalien und Frankreich wo er mit Unter
ſtützung der Berliner Akademie archäologiſche Studien
machte Zurückgekehrt arbeitete er kurze Zeit als Redakteur
der in Rendsburg erſcheinenden Schlesw
Zeitung und ging 1848 als Profeſſor der Rechte nach Leipzig
Seine tatkräftige Beteiligung an der Revolutionsbewegung
verwickelte ihn dort in eine Unterſuchung und führte zu
ſeiner e 1852 wurde er Profeſſor des römiſchen
Rechts in Zürich eine Stellung die er 1854 mit der gleichen
an der Univerſität Breslau vertauſchte a hatte
er die erſten drei Bände ſeiner Römiſchen Geſchichte
ſchrieben Wie der Juriſt dazu kam ſich auf das hiſtoriſche
Gebiet zu begeben das hat Mommſen ſelbſt in einem an
Guſtav Freytag gerichteten Briefe erklärt Gelegentlich
eines Vortrags den er über die beiden Gracchen gehalten
hatte hatten ihn die dabei anweſenden Verlagsbuchhändler
17 und Reimer aufgefordert eine römiſche Ge für

rig Das kam mir ſchreibt Mommſen
ſ aſchend aber Sie wiſſen ja wie es in jenen

ſtandpunkt des liberalen Politikers bedingte zumal beieinem ſo temperamentvollen Schriftſteller wie Vewnſen
3 ren der Wirren und Jrren zuging jeder traute 62
alles zu und wenn man einen Profeſſor fragte wollen Sie
nicht Kulsminiſter werden ſo ſagte er gewöhnlich zu

Holſteiniſchen

So ich eben auch zu aber ich ſagte auch deshalb zu
weil jene beiden Männer mir imponterten und ich dachte
wenn die dir das zutrauen ſo kannſt du es dir auch ſelber
utrauen Daß dieſes Zutrauen berechtigt war hat die

Zeit gezeigt Neben der großen wiſſenſchaftlichen Tat die
die Römiſche Geſchichte darſtellt ſind als grundlegendi
Arbeiten die ſich dem Hauptwerke ebenbürtig an die Seit
ſtellen Mommſens Römiſches Staatsrecht das Römiſche
Strafrecht und die Geſchichte des römiſchen Münzweſens
u nennen 1858 war Mommſen als Profeſſor der alten Gehichte nach Berlin gekommen wo er in der Folge auch mit

der Leitung des Oorpus inscriptionum latinarum und der
Monumenta Germaniae betraut wurde 1873 95 war

Mommſen auch ſtändaiger Sekretär der Akademie der Wiſſen
e 1895 wählte 5 die Pariſer Akademie zu ihrem

itgliede und ein Jahr ſpäter ernannte die Stadt Rom ihn
u ihrem Ehrenbürger Seit 1897 war er auch Ehrenbürger
er Stadt Charlottenburg in der er ſeinen Wohnſitz hatte

Daß die poetiſche Ader bei ihm nie ganz verſiegt war be
wies Mommſen noch im Alter indem er im Jahre 1870 ge
meinſam mit Ulrich von Wilamowitz Möllendorf eine deutſche
Ueberſetzung von 10 Gedichten Carduccis erſcheinen ließ
Theodor Mommſen der von 1873 bis 1882 als Mitglied der
liberalen Partei dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe an
gehört hatte ſtarb am 1 November 1903 in Charlottenburg

Uraufführung einer Magöalenen Tragödie
Aus Gera wird uns geſchrieben Der Tragödie der Ein

mkeit ſeinem David dem bei der Uraufführung in
nkfurt a M ein ſtarker Erfolg beſchieden war hat Fried

rich Seb die Sünderin das Leidensdrama des vom
Lichte berührten Erdweſens folgen laſſen Marig Mag
dalena das blühende Weib dem begüterten Joſef in freudloſer Ehe verhbunden von Herodes begehrt und von Simſon

zerbricht die unerträgliche el Der in ſeiner
heit und Eitelkeit verletzte Gatte verfällt der

Selb Dem Gebieter und Rivalen Hernodes
egenüber hölt Leidenſchaft Simſons nicht ſtand er verearet die Geliebte i ö Seelenl ipannung r e



Eine ſchwediſche Stimme über die Geheimverträge

Stockho Sydsvenska Dagbladet ſchreibt
äber die Veröffentlichung der Geheimverträge Aus dem
was erſchienen iſt geht hervor daß die Leiter der iſchen
und r ausländiſchen Geſchäfte ſchwerw rSründe ge haben um eine Veröffentlichung zu fürch
ten Es genügt um allen ruhig Urteilenden die klare Ein
ſicht zu geben daß die Entente weder für Freiheit
und Recht noch aus Fürſorge für die Unabhängig
keit der kleinen Nationen den Krieg geführt hat ſon
dern daß ihre Ziele ſehr umfaſſende Eroberungen und
durchgreifende Umſtürze in Europa und Aſien geweſen ſind

die Wut der Entente über die Veröffentlichungen
Paris 27 Nov Havas Der Temps beſtätigt daß

bei Eröffnung der Konferenz der Alliierten in Paris die
franzöſiſche Regierung vorſchlagen wird durch eine ge
meinſame Erklärung die Gefahren denen ſich Rußland
durch die Uſurpatoren die augenblicklich in Petersburg herr
ſchen ausſetzt feſt zuſtellen Es wird ſich auch darum han
deln die Da len der von Rußland eingegangenen Ver
bindlichkeiten zu brandmarken da Rußland Sonder
verſtändigungen mit dem Feind einzuleiten ſucht und
Dokumente veröffentlicht die nur auf allgemeinen Be
ſchluß veröffentlicht werden dürften Temps fügt hinzu
daß Frankreich das mit Rußland vor dem Kriege verbündet
war infolgedeſſen beſonders ſchwerwiegende Gründe habe
ſich zu beſchweren und vollkommen entſchloſſen ſei die Jni
tiative der Proteſte zu ergreifen denen es ſeine beſonderen
Beſchwerden hinzufügen muß

China fordert die Räumung Kiautſchaus
Das Hamburger Fremdenblatt berichtet aus dem

Haag China erſuchte Japan Kiautſchau zu räumen
mit der Begründung durch die chineſiſche Kriegserklärung
an Deutſchland ſei auch der Pachlvertrag bezüglich Kiaut
ſchaus null und nichtig geworden womit jeder legale Grund
für ein Bleiben Japans in Kiautſchau geſchwunden ſei

Eine Weigerung Japans würde eine delikate Situation
chaffen und die englſch amerikaniſche Vermittlung muß ſich
zemühen beide Mächte zu beſtimmen die Aufgaben des
Falles bis nach dem Kriege zu verſchieben

vermiſchte Kriegsnachrichten
700 000 italieniſche Flüchtlinge

Amſterdam 27 Nov Einem hieſigen Blatte zufolge er
fährt die Times aus Mailand daß 700 000 Flüchtlinge
Aus den weſtitalieniſchen Provinzen Mailand paſſierten

Großfürſtin Tatjana geflüchtet

Zu den vielen unverbürgten HGerüchten die verbreitet
werden gehört auch das daß die Großfürſtin Tatjana die
zweite Tochter des entthronten Zaren aus Sibirien ent
wichen ſei und in nächſter Zeit nach Amerika gelangen werde

Deutſches Reich

Der Kanzler und die Parteien
Berlin 28 Nov Laut L wird der Reichskanzler

heute die Führer der Reichstagsparteien empfangen um ſich
mit ihnen über die politiſche Lage zu beſprechen

Der V zufolge iſt ein Zuſammentreten des inter
fraktionellen Ausſchuſſes der Mehrheitsparteien nicht vor
geſehen Die morgen beginnende Tagung des Reichstages
werde vermutlich ruhig verlaufen

Haß auf Da begegnet die von der Menge Geächtete der ver
haltenen Zuneigung des Jünglings Johannes der ſie vor
dem wilden Volke ſchützt und der Sünderin den Weg zu
Chriſtus weiſt Jn ihre Seele ſtrömt das Licht aber das
Liebeswerben des Johannes den ſie ſeiner Sendung abwen
dig gemacht hat läßt ſie nicht unberührt indes Simſon im
ſchmerzlichen Bewußtſein des Verluſtes zu neuer Leiden
ſchaft entfacht wird So ſteht die Sünderin zerriſſen zwi
ſchen Himmel und Erde bis die Kunde von Chriſti Verurtei
lung Johannes auf die verlaſſene Bahn zurückruft während
Magdalena mit dem übermenſchlichen Opfer der eigenen
Hingabe an den über Leben und Tod gebietenden Lüſtling
das Schickſal des zum Tode Verdammten zu wenden ent
ſchloſſen iſt Jhr Wollen ſcheitert durch die Schmähung des
Herodes der in ihr nur das feile Weib ſieht Jm Jnnerſten
zerbrochen weiſt ſie den ſich von neuem nähernden Simſon
herb zurück erſchüttert von der Größe des Weltgeſchehens
und erfüllt vom Glauben an die Erlöſung Von dem
ehernen Geſetz des Alten Teſtaments dem der im David ein
Denkmal errichtet hatte führt uns der Dichter an den Er
löſungsquell des neuen Bundes Die ſtählerne Strenge ward
gemildert in heiliges Hoffen Das harte Uria Motiv fand
eine Abwandlung in das Problem der inſtinktçepleiteten
Sünderin Magdalena deren unbewußte Triebhaftigkeit
gleichſam traumwandleriſch über Höhen und Hänge locken
der Reizgebilde irrt bis der erſte Strahl göttlichen Erlebens
die empfängliche Seele trifft Das pſychologiſche Moment iſt
mit dichteriſcher Kraft voll erfaßt und die innere Entwick
lung in ſcharfer Linie gezeichnet Dem Rankenwerk lyriſchen
Affekts das im David die Handlung umſpinnt iſt in der
Sünderin die die ſichere Hand des meiſternden Drama

tikers zeigt kaum mehr als der unerläßliche Raum zuge
wieſen Der architektoniſche Auſhau von ungleich ſtrengerer
Zucht als im David ſtrebt in faſt ununterbrochener Neu

taltung auf die Höhe der auswirkenden Schlußſzene Die
Idee der Tragödie hat Sebrecht mit dem Gewande einer in
edler Schlichtheit vornehmen und eindrucksvollen mit einem
kräftiger Einſchlag ins Expreſſioniſtiſche geführten Sprache
umkleidet Jn tiefem Erfaſſen der gewaltigen Tragik folgte
das Publikum mit wachſender Teilnahme der Aufführung
der das Fürſtenvaar beiwohnte

verhaftet

Das preußiſche Abgeordnetenhaus
nimmt am heutigen Mittwoch ſeine Arbeiten wieder
Jm Mittelpunkt ſeiner Tätigkeit wird natürlich die Wa hl
rechts vorlage ſtehen die Minſterpräſident Graf Hert
ling am Dienstag der kommenden Woche perſönlich
im Hauſe einbringen und ſich in ſeiner neuen Würde den
preußiſchen Volksvertretern vorſtellen wird Dr
Michaelis infolge ſeines ſchnellen Abſchieds gar n ge
kommen iſt Bis zum 4 Dezember wird ſich das Abge
ordnetenhaus mit Fragen der Volksernährung den
Kohlen verſorgung und mit kleineren Vorlagen be
ſchäftigen

Beſprechungen der Parteiführer mit Herrn von Kühlmann
Düſſeldorf 28 Nov Wie der Düſſeldorfer General

Anzeiger aus Berlin meldet hatte der Staatsſekretär des
Auswärtigen Amtes von Kühlmann die Parterführer heute
vormittag zu einer Beſprechung geladen Herr von Kühl
man machte Mitteilungen über die gegenwärtige politiſche
Lage und wird nach Zuſammentritt des Hauptausſchuſſes
dort ähnliche Mitteilungen machen

Provinzial Nachrichten
Nietleben 28 Nov Eine Unterweiſungin der

Anfertigung von Tuchſchuhen ſoll auch hier dieſe
ger im Konfirmandenſaal durch Frau Steinberg Halle er

olgen
4 Ammendorf 28 Nov Diebſtähle Der Beſitzer des

bekannten Roſengartens Möllers wurde wiederholt von Ein
brechern heimgeſucht Vor einigen Tagen wurden ihm elf Kanin
chen und in der letzten Nacht vier Kaninchen und ein Paar neue
Stiefeln mittels Einbruchs geſtohlen Dem Arbeiter Grube
wurden aus dem verſchloſſenen Stalle zwei Ziegen geſtohlen
nachdem die Täter den Stall erbrochen hatten Die Tiere ſind in
der Nähe abgeſchlachtet worden

X Schafſtädt 28 Nov Der Jahrmarkt am Mon
tag ein Krammarkt war gut beſchickt und zahlreich beſucht

n Teuchern 28 Nov Brand Diebſtahl AmSonnabend abend geriet der dicht bei Gaumnitz gelegene Braun
kohlenTagebau in Brand und wurde durch den herrſchenden
Sturm ſo angefacht daß das Dorf in Gefahr geriet Mannſchaften
der Weißenfelſer Unteroffizierſchule und die Feuerwehren der
Umgegend erſtickten den Brand Von der Beute der letzten
Rittergutsjagd wurden nachts durch Einſteigen in den Unter
bringungsraum eine größere Zahl Haſen geſtohlen

9 Löbejün 28 Nov Jubiläum Am 15 d Mts be
ging die im Hauſe des Herrn Rentiers Otto Nordmann hier
tätige Witwe Möbius ihr 25jähriges Dienſtjubiläum Einen
ebenſo langen Zeitraum iſt Frau M im Hauſe des Herrn Guts
beſitzers Schmidt in Wieskau bedienſtet geweſen ſo daß ſie auf
eine Geſamtdienſtzeit von 50 Jahren zurückblicken kann Jn un
eigennütziger Weiſe hat ſie beiden Familien ihre Kräfte zur Ver
fügung geſtellt und Freud und Leid mit ihren Arbeitgebern ge
teilt Der Jubilarin ſind an ihrem Ehrentage den ſie in geiſtiger
und körverlicher Friſche begehen konnte für ihre ſeltene Treue
viele Glückwünſche namhafte Geſchenke uſw zugegangen Jns
beſondere wurde ſie von ihrem jetzigen Arbeitgeber Herrn Nord
mann für ihre treu geleiſteten Dienſte geehrt Von der Land
wirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen wurde die treue Frau
durch Verleihung des Kreuzes für treue Dienſte ausgezeichnet

Delitzſch 28 Nov Amtsgerichtsrat Römpler
Jn der verfloſſenen Nacht iſt im Alter von nahezu 50 Jahren
Amtsgerichtsrat Dr jur Karl Römpler plötzlich und unerwartet
an einem Herzſchlag verſchieden Seit über 10 Jahren iſt der
Verblichene am hieſigen Amtsgericht tätig geweſen Seitdem
im vergangenen Jahre der Geheime Juſtizrat Herr Dr Albanus
in den Ruheſtand übergetreten war hat Amtsgerichtsrat Dr
Römpler die Stellung des aufſichtsführenden Richters innegehabt
vordem war er im Grundbuchamt tätig Nach längerer Beſchäfti
gung bei den Staatsanwaltſchaften in Nordhauſen und Halber
ſtadt erfolgte ſeine Ernennung zum Amtsrichter in Erxleben von
wo aus ſeine Verſetzung an das Amtsgericht in Delitzſch erfolgte
Jn der Bewohnerſchaft des Amtsgerichtsbezirks Delitzſch wird ſein
plötzliches Hinſcheiden zumal er ſich allgemeiner Beliebtheit er
freute allerwärts Teilnahme erwecken Jm volitiſchen Leben
nahm Dr Römpler in den Kreiſen der Fortſchrittlichen Volks
partei die durch ſein Ableben einen fühlbaren Verluſt erleidet
eine führende Stellung ein

Vermiſchtes
Kupondiebſtahl in einer Bank Einen groben Vertrauens

bruch hat die 22jährige Roſa die in der Zentrale einer Ber
liner Großbank beſchäftigt war 2egangen Die Tochter eines
Staatsbeamten führte ein Dopvelleben Jn der Bank wußte ſie
ſich durch beſcheidenes Auftreten großes Vertrauen zu erwerben
ſo daß ihr die Verwaltung der Kuponkaſſe anvertraut wurde
Jn ihrem Privatleben aber führte ſie großen Aufwand und war
häufige Beſucherin von Theatern wo ſie ihre eigene Loge beſaß
Kürzlich verſuchte ſie nun bei einem kleinen Bankhauſe einen
ruſſiſchen Kupon einzulöſen Das Vorhaben mißlang und eine
unvermutete Reviſion des Kuvonſchrankes ergab daß für etwa
20 000 Mark Wertvpapiere fehlten Die N wurde darauf ſofort

Bei der Durchſuchung ihrer Wohnung wurde eine An
zahl der geſtohlenen Wertpapiere gefunden ebenſo elegante
Kleider und Brillantſchmuck den ſie aus dem Erlös ihrer Beute
gekauft hatte Außerdem ſtellte ſich heraus daß ſie auch ihre
eigenen Eltern beſtohlen hatte Die bisherige Prüfung ergab
daß noch etwa 16 000 Mark an Wertvpapieren fehlen über deren
Verbleib noch nichts ermittelt werden konnte

Unter Verdacht des Mordes verhaftet Kürzlich wurde wie
wir berichtet haben der 20jährige Hermann Behrendt in Rudow
Kreis Teltow von Geflügeldieben erſtochen Jetzt wurde auf
verſchiedene Verdachtsmomente hin der 17jährige Steinſetzer
Guſtav Richter aus Philippstal feſtgenommen und nach einem
eingehenden Verhör durch die Potsdamer Kriminalpolizei dem
Unterſuchungsrichter vorgeführt

Nicht die ſondern der Piave Wenn Ludendorff die
Piave ſagt hat er guten Grund dazu Weshalb ſollte man nur
der ſchönen lateiniſchen Genusregel zuliebe dem italieniſchen
Flußnamen Piave auch im Deutſchen das männliche Geſchlecht
geben Oder ſagt der Verfaſſer des launigen Briefleins etwa
der Etſch Athesis der Adda Addua und bei franzöſiſchen
Strömen der Seine Seouana der Rhone Rhodanus der
Loire Liger dem Lateiniſchen entſprechend Jm Jtalieniſchen
iſt trotz Schwankens der Preſſe der Fluß Piave nach gutem
Sprachgebrauch weiblich wie der Name ſeines rechten Mündungs
armes Piave vecchia und der Ort Porto di Piave vecchia auf
jeder guten Karte zeigen Alſo bleibt es trotz Schwankens der
italieniſchen Preſſe und wie wir hinzufügen möchten trotz
einiger Zuſchriften im anderen Sinne bei dem Femininum die
Piave Ludendorff hat eben immer recht Wenn ſich nur jeder
Streit ſo ſchnell und ſo friedlich ſchlichten ließe

handel Gewerbe und verkehr
Zu den Fuſionsgerüchten in der Kaliinduſtrie Die Meldung

daß die Kaliwerke Aſchersleben ſich das Kaliwerk Hattorf an
gliedern wollen wird beſtätigt Es ſeien zu dieſem Zwecke
bandlungen eingeleitet worden die allerdings ihren

a

f

J nehmen hat im laufenden Geſchäftsjahr 1917

2,9 Millionen Mark

noch nicht gefunden hätten Das Kapktal der Kaliwerke Aſchers
leben beträgt 12 Mill Mark Die Dividende ſtellte ſich im
Frieden faſt ſtets auf 10 Proz für 1914 ging ſie auf 4 Prozent
zurück um in den beiden folgenden Jahren auf 5 Prozent zu
eigen Das Aktienkapital der Kaliwerke Hattorf beträgt 8 Mill
on 1910 bis 1913 wurden ſe 8 e Dividende ausgeſchüttet

während nachher eine Dividende nicht mehr gezahlt wurde Wenn
i der Fuſion wie verlautet ein Umtauſch von je 8000 Mark

HattorfAktien in je 5000 Mark AſcherslebenAktien vorgenommen
werden ſollte würde ein Erfordernis an Aſchersleben Aktien in
Höhe von 5 Mill Mart ſich ergeben Maßgebend dürfte für den
Verſchmelzungsplan bei den Kaliwerken Aſchersleben die Abſicht
ſein ihre Beteiligung am Kaliabſatz die in den letzten Jahren
gegenüber denjenigen der beſonders exzpanſiven Konzerne wie
Deutſche Kaliwerke Weſteregeln Wintershall P etwas zurück
gebmlieben iſt zu erhöhen Die Geſamtbeteit igung ämtlicher
Schächte von Aſchersleben und Sollſtedt ſowie ihrer Tochterunter
nehmen beträgt gegenwärtig etwa 28,9 Tauſendſtel Die Kali
werke Hattorf perfügen zurzeit über eine Quote von 6,6171
Tauſendſteln Sie ſind ferner ſinanziell ſtark intereſſiert an ven
Gewerkſchaften Ransbach und Heimboldtehauſfen von denen die
erſtere Geſellſchaft bisher nur eine vorläufige Beteiligung von

3 Tauſendſteln die andere eine ſolche von 4,5312 Tauſendſteln

Sächſiſch Thüringiſche PortlandCementFabrik Prüſſing
Co Commanditgeſellſchaft auf Aktien in Göſchwitg Das Uſter

mit günſtigem Re
ſultat gearbeitet ſo daß mit einem zufriedenſtellenden Erträgnis
gerechnet werden kann Sofern nicht noch unerwartete Ereigniſſe
eintreten wird eine Dividende von etwa 10 Proz gegen 0 Proz
in den beiden Vorjahren 5 Proz für 1914 und je 15 Proz für
1912 und 1913 zur Ausſchüttung gelangen

Weitere m r a in der ſchleſiſchen Zementinduſtrie Jn der letzten Zeit haben unverbindliche Be
ſprechungen zwiſchen den Verwaltungen der Schimiſchower Port
landCement Kalk und Ziegelwerke in Schimiſchow Schl
und der PortlandCementfabrik vorm A Gieſel in Oppeln ſtatt
gefunden die dahin zielten beide Unternehmen miteinander zu
fuſionieren Falls dieſe Beſtrebungen zum Ziele führen käme die
Uebernahme der Portland Cementfabrik vorm A Gieſel in
Oppeln durch die Schimtſchower Fabrik in Betracht Die Schi
miſchower PortlandCement Kalk und Ziegelwerke verfügen
nach der unlängſt durchgeführten Fuſion mit der Niederſchleſiſchen
PortlandCementfabrik in Neukirch über ein Aktienkapital von

Die letzte Dividende betrug s Prozent
Die PortlandCementfabrik vorm A Gieſel arbeitet mit einem
Aktienkapital von 1,8 Millionen Mark und ſchüttete für 1916 eine
Dividende von 7 Prozent aus

NordhauſenWernigeröder Eiſenbahn Geſellſchaft Die Ver
ſammlungen der Obligationäre der 4proz und 4eproz Teilſchuld
verſchreibungen mußten vertagt werden weil die erforderliche
Stimmenanzahl nicht vertreten war

Gewinnanszug der 10 Prenußiſch Südbent ſchen
236 Söniglich Preußiſchen Klaſſenlotterie

5 Klaſſe 16 Ziehungstag 27 November 1917
Auf jede gezogene Nummer ſind zwei gleich hohe Gewinne la
und zwar je einer guf die Loſe gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen I und h

Ohne Gewähr A St A f Nachdruck verboten
In der Vormittags Ziehung wurden Gewinne über 240 V

gezogen 2 Gewinne zu 40 000 Mk 2648
2 Gewinne zu 10 000 Mk 42080
4 Gewinne zu 5000 Mk 213071 226268
54 Gewinne zu 3000 Mk 14448 16062 24101 28006 431965

52340 63153 77578 79542 864685 88488 91484 92189 112344
118459 129088 1657246 162088 162714 165208 166746 171748
174438 182261 164085 215168 226397

132 Gewinne zu 1000 Mk 187 6340 6576 8254 9112
9362 10426 18846 19149 19444 20342 22801 27880 88030
38739 41497 43680 46408 47994 52766 62823 59918 62602
73662 81779 665487 91862 95704 98206 987883 104631
109802 112542 112567 122601 182340 134301 135725 146466
147033 1653508 159546 161118 161248 163005 168056 175210
175450 176189 177669 1799485 178871 169098 192913 105097
195207 202203 202321 208816 212516 213388 218557 214166
220673 223776 226042

226 Gewinne zu 500 Mk 1644 2053 2072 6779
10780 13032 14723 16075 17154 25889 26193 82239
33775 35479 87058 37413 38140 39663 40339 40454
42072 44770 45961 46618 49096 496806 52422 54384
58761 58775 59377 63264 68393 65120 72264 74049
816571 836938 84669 88598 89506 90046 98654 94845
100468 102080 102068 102215 103742 109339 111433
112093 114359 115510 118784 119408 126676 126644
181228 182282 185715 189296 142508 148628 152836
156837 156872 158805 169017 164334 166751 167695
171840 174179 174761 175089 177646 178075 179826
180815 181188 188532 185115 185215 185808 166809
196652 200748 201068 204181 212086 214698 216456
216685 218894 220918 221200 222846 228218 232420

In der Nachmitt ags Ziehung wurden Gewinne über 240 Mt
gezogen 2 Gewinne zu 15 000 Mk 100589

2 Gewinne zu 10 000 Mt 222831
6 Gewinne zu 5000 Mk 31636 131679 214864
74 Gewinne zu 3000 Mk 17014 22821 832902 33379

36712 42590 62442 66624 71889 81684 86891 91684 937 45
99062 103880 114241 119524 121784 124382 134819 1388228
140970 156030 159089 162672 171653 172001 174801 1681034
195608 200192 2083231 211828 212915 219704 219845 291088

162 Gewinne zu 1000 Mk 1922 4622 6407 9918 10724
11198 11732 15118 17761 19060 31704 89128 41525 43228
25642 47025 50849 53278 54051 56111 59779 71883 738735
73986 74602 78405 79624 80805 90514 98542 98874 102258
106480 106488 112580 118841 118211 119200 125895 126416
182182 183499 136882 187088 142447 144482 148471 148722
1483731 148924 148968 150114 1657666 160092 174696 177969
179551 182423 1686006 1686718 188880 1923837 200067 211780
211966 214221 214544 215145 223669 224899 224599 225464
228141 230040 280300 282870

108 Hewinne zu 500 Mk 888 1897 9985 11758
149583 15488 17984 18541 21668 21676 29918 30452
47816 49677 49788 57440 63024 64143 65701 68058
70192 74899 77899 79270 80460 80749 80629 81700
82326 687016 87561 90726 91445 91640 92706 93057
96208 96348 102669 104102 105897 107487 108899
1196864 121900 124425 127208 130685 181788 181997
188421 148344 182619 168855 154837 168928 168828
164540 166962 167268 167988 169707 169991 170281
174537 177068 179002 182226 182947 166468 190619
191816 195290 196098 1096297 198949 200501 208014
207886 208013 210635 2141 7225614 226830 06 217402 220198

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchafßz Aken a d Elbe

Aken ander Elbe den 27 November 1917 Heute traſen die Kühne Nr 4h

10094
33289
40965
54935
78483

100178
111591
131083
155228
171389
180747
192281
217612

12198
88833
68516
82188
98606

110272
185281
164106
171586
190683
204885s
222111

u 1233 hier ein

Wettervorausſage Am 29 Rovember Zun ziemlich
e
lich deitweiſe deiter kälter werdend Regen und Schneeſchauer

Verantwortlich für den politiſchen Teil 334ür den örtlichen Teil für Provi richt
ugen Brigkmannz Fenilleton Unterdaltungsblatt Ver

miſchtes Dr Karl Baerzuſw für den ÄAnzeigenteilSe Sia Franke 2 und Se von Otto Hendel
W n



Walhalla Theater
3 Abschieds Vorstellungen der

O peretten Gesellschaft Alfred Dedak
Heute zum 3 Mal

Die lustige Witwe
Operette von Lehar

Bach Beethovenabend
Morartsaal Weidenplan 20 u Donnerstag d 29 Novbr

8 Uhr
Anna von Gabain Klavier

Else Mendel OoOberüber Violine
Karten zu 3 2 u 1 M bai H Hothan und Büro Weidenplan 20

n Thaliasäle
Dienstag den 4 Dezember abends 8 Uhr

Finmaliger Tanzabencd

sehr Wiegenthal
Else u Bertha

aus Wien
Tämze nach Carreno Strauss Dehibes Beethboven

Rubinstein Gounod
Karten M 10 10 10 55 05 in der

Hofmusikalienhandlung Heinrich Hothan v

Ytta

tüchtige

Das ganze Johr geöfinet
h r

e 4 e etsgesueihscies nBee B Wohnung

I Stadt Theater
S Donnerstag d 29 Nov 1917 S
S Anf T Uhr Ende 10 Uhr
Der Wattenschmied

Oper von L 2rtzing

Komödie der en smümiiiiminniininniinnnn
LehrThale Harz h

v Fr Prof Lohmann Auch in
Kriegsz voll Unterr Beſte Erholg
u Kräft in oeſchützt t Waldl Proſp

Scheuertücher
einpfiehlt H Schnee Nachk

Uſoete ſ n

preiswert und gut

J la Gr ta 2

Offerten mit

von Witwe mit erwachſ

Freit

Gr Steinſtr 84

empfiehlt

Unbekannt

I is

Kereriſin

Ab Freitag den 30 November 1917
Alte Promenade la

Fernruf 5738
nütmmnumnnnmnmn

J braver hehe
Die Tregödie eines

grossen Schauspielers

4 Akte 4 AkteNur noch heute und morgen

Erna Horena Der Müller
m 2us FlandernAue Filmdrama in drei Akten

Das Schicksal einer Original Auinahmen aus
Zirkuskünstlerin Flandern den besetzten

4 Akte Gebieten und deutschen
Viggo Larsen

in Der graue Herr
Eine lustige

Detektivgeschichte

S onnerstag Dur Jgen Värateuung
Der Müller v Flandern

S u das übrige

Geld Hegt än allen WinkelnHieſige Maſchinenfabrik ſucht zum ſofortigen Antrit jüngere

Zeugnisabſchriften und Gehaltsforderung unterS 5236 an die Erpedition dieſer Zeitung

Tochter
ſof geſ Süden bevorz ca 500 M

billig zu verkaufen

Vürgerl Gkſeybuch e

Verzeichnis
kann in der Expedition dieſes
Blattes eingeſehen werden

Off u P 5234 an d Exp tgr t x Porwumree v a hen nI eige lelt Ehepaar ſucht größ gut 8 t nla 2 e z Poststrasse 9 10 heizbares Wir benötigen ſofort
ſuwelen er Silher möbl Zimmer

mit Verpfl möglichſt in Vorort
Nähe Straßenbahn Offerten mit

Herren und Knaben Anzüge Preisang
Licht u M 5231 an d
d Zeitung

einſchl Heizung und
Exped

Paletots Joppen Ulſter und Beinkleider
Gute Qualitäten Schöne Paßform Vorteilhafte Preiſe

S Jm h e ar 87n h e tenz verk zaufen

Pel ar
Guth Witteſtr 26

Wieder eingetroffen Rehrere
Vohnerwachs Ia Qualität

Ferner folgende Artikel mit
10250 Rabatt

Vaſeline Watte Binden aller Art
Mandelkleie Haaröl n Brillantine w
Sehwanendrogerie Gr Brauhausstr 9

e Verk 12 Uhr vorm 5 nachm

re
M

Wolif sche Leihbiblüothek gegr 1783

Grosse Vlrichstrasse 52 See i
empfiehlt folgende Neu Erscheinungen

Blumenthal Ja ja die Liebe
Bruck Ich warie
van Brackel Zuchthäuslerin Nr 5553
Crompiton U 41Falkherget In der aussersten rinsternig

Heyck Das Deutschland von morgen
Kath Die blonde Sphinx
Köbner Tausend und Eine Frau
Levin Das Lächeln des Herrn von Golubick
Voss Das Haus äer Grimani
Zagory Gross vaters Kadetten
Ständige Bezieher der Saale Zeitung zahlen gegen
jedesmalige Vorzeigung des Bezugsscheines nur die

c

e S

halbe Leihgebühr

e
iererreede

Kunſtſeidene geſtrickte Jachen
für Damen junge Mädchen und Kinder S

Kunſtſeidene geſtrickte Bluſen D

100 000Weihnachtsh

Fichten und
Vlantannen
in Ladungen

geben Billig
Groſſopreiſe
Beſtellungen
erbittet recht
zeitig

lein
Dohatessenn

Weißenfels a

Stehyn
Offerten erbeten an

Wagner

KHau

Meyer s

Fernruf 27 dieſer Zeitung

Co
Cöthen Anhalt

WWW Wefe
r und zahle höchſee Preiſe für

Sauhn wen Ausgekämmtes Haar

Zone Siehert
nur Leipziger Str 33 u 79 I

I

lte

Maſchinenfabrik G vorm

Groß KonperſationsLerikon
wird zu kaufen geſucht
unter L 1142 befördert die Exp

Angeb

m Hoch

Weihnachtsbäume
zu kaufen geſuchtetnert Engrosgeſchäft Berlin Lichtenberg Kroſſener Str 18Offerten an

Plan in Ambalf

in allen

auch solch

wird an

Formen

es in alten

gekauft

z th e

Brennstitte
KRontakte Tiegel usw n

Fangeviagene
7

rur P atim zahle das Gramm 7 80

Platin an die

Kunſtſeidene geſtrickte Kinder Mäntel

empfehlt in h el
H Schnee Nacht

A F Ehermann
Halle a Große Steinſtraße 84

23 Bin e 5552 vn hammee
Franz Polm

46 ar

l m n

e J fur Zahngebisse

bis zu 50 M u höner
Bin herechtigter Ankäufer und wird das

riegsmetall A G ab geliefert

Leipziger Strasse 88
Fernruf 1224

imninmmnmnnmnmmnmmn

Bruno Ieearh

Oel giehter

Filmdrama von
Hans San d

Gefangenenlagern

Paul Heidemann

voll überwältigender
Komik in

Die Liehbesfalle
3 Akte e Humors

00 Kilo Strumpfwolle

100 Papier Abfälle

Tel 6176

Vermt hie

Haltbare guteSchuhſenkel
empfiehlt

H Schnee Nchtk Gr Steinſtr 84

Steh

Kragen
Doppel
Kragen

Pique Kragen
Oberhemden Serviteurs

Manschelten seldene Ha stümer

in grosser Auswahl

O Blankenstein
Obere Leipziger Strasse 7I

Obere Steinstrasse 36

Vermessingte
Portierenstangen
alle Längen vorrätig

sehr preiswert

Leipziger Strasse 90
59 Rab Spar Marken

Beftnässen
ſchlecht angeben Auskunft um
ſonſt Sanis Versand
München 595 Landwehrſtr 44

Ziehung 6 I Dezember 1917

Rote Iotterie
17851 Geldgew hre Abzug

S 600000
190000

50000
leze à f 30

versendet auch u Nachnahme
Karl Löhbl Hamburg 2660

Staubtücher
empfiehlt

H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84

z UrinUnterjuhnng
chemiſche u mikroſk ſowie

Prüfung von Auswur
auf Tuberkelbazillen

z fertig gewiſſenhaft und billig

Apotheker C KrüKemgir 24 Ecke irktt tr

/00 Orig Lumpen 15 30 M 100

C P Ritter

Befreiung ſofort Alter und Ge

und Muffen
zu billigen Preiſen

S er Fuchskrag
2

m Sternſtr 1

Getränke

imb aftKunkres 2,60 Mk Abends u Uhr
Glü unſch ,38u e geträs k

Flaſche 2,58 u 4,95 Mk
Teka Rum Flaſche 495 W
SirſchLikör 425 II peh 7
Sherry Brandy 425

See 4,25 nalWermut Flaſche 3,95 Mk h s0 e
Boonekamp 5,95 in J Aſien Text undWermuthFruchttrank Musik von Beyler Bey

Flaſche 3,35 Mk Vorverkauf 9 u 6 U J
Rotwein Flaſche 6,58 Mk
Deſſert Wein 7,58

Ansbeſſes in ſ Veſchäftigung

ſfoſſd ſNeaſef

Nur noch 3 Tago

Feldpoſt Pakete mit verſch
Getränken Flaſche 1,30 Mk

im Kaufhaus 6 ptr IH Elkan
Leipziger Str 87 Echte PorzellanKatteeserviee

mit hübschen Malereien
w preiswertGlühſtrümpfe C n

billig im Kaufhaus

Elkan etr

u Strasse 90
59 Rab Sper Marken

Hausfrauen
Zahle für

160 M 00 Kilo Meuiuch 100 M
Knochen 10 M10 M 100 Zeitungen u ßüeher 12 M

Alle Sorten Felle und Rosshaare höchste Tagespreise
Hole auf Wunsch auch selber ab

Paul Günther rAlles wird streng reell gewogen Tel 6176

Für Dörrgemüse Für Futtermittel

1300 AML AGER
Tägliche Verarbeitung 250000 Zentner

Dr Timmermann s
Express harre

trocknet alle land wirtschaftl Erzeugnisse
u Ahfälle

Dr Otto Zimmermann Ludwigshafen am Kheln 57

c TFür Getreide e s ür Pflanzenmehl

Familien Nachrichten

Durch einen tiefbedauerlichen
Unglücksfall hat der

Leutnant d R und Flugzeugführer

Herr Otto Stünkel
sein junges Leben eingebässt

Mit freudiger Begeisterung ist er
im August 1914 als Kriegsfreiwilliger
mit unsern anderen Lehrlingen in den
Kampf hinaus gezogen

Wir betrauern aufrichtig diesen
zu den besten Hoffnungen berech
tigenden jungen Mann und werden
sein Andenken immer in Ehren halten

Am 27 November verstarb plötz
lich nach langen schweren aber
geduldig ertragenen Leiden unser
hochverehrter Chetf

Herr Kürschnermeister

Otto Müller
Wir verlieren in ihm einen hoch

herzigen stats gerechten Chef und
betrauern seinen Fortgang sehr Sein
Andenken wird uns stets in Ehren
bleiben

Das Personal der Firma
Aderhold Müller

Danksagung
fFär die vielen Beweise herzlicher

ſeilnahme beim hlinscheiden unseres
lieben Entsehlafenen des Privatmanns

Eduard Thomas
nur auf diesem Wege tef

geföhltesten Dank
Die trauernden Hinterbliebenen

Se e

e

m
W

c
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